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Fürstenau: Frischgebackene Ausbilderin

Mit einem Blumenstrauß gratulierte der
geschäftsführende Gesellschafter Fred-
dy Fenkes der Firma Casino Entertain-
ment der neuen Ausbilderin Marion
Borgmann im Big Cash in Fürstenau. Sie
legte jetzt ihre Eignungsprüfung vor der
Industrie- und Handelskammer in Osna-
brück ab. Von ihr werden Alena Krutow
und Stefanie Deyen im Ausbildungsberuf

„Fachkräfte für Automatenservice“ aus-
gebildet. Die beiden engagieren sich
nicht nur für den Betrieb, sondern auch
für die Stadt. So waren sie bei den Hanse-
tagen in Kostümen unterwegs und mach-
ten im Aue-Center bei der Hilfsaktion für
die leukämiekranke Rosa mit, wie die
Ausbildungsbeauftragte Heike von Dah-
lern berichtete. Foto: Jürgen Schwietert

Gäste im St.-Servatius-Kindergarten Berge

Viel Trubel im St.-Servatius-Kindergarten
in Berge: In den vergangenen Tagen be-
grüßten die Jungen und Mädchen an vier
aufeinanderfolgenden Nachmittagen ihre
Omas und Opas. Draußen fielen die win-
terlichen Flocken, während drinnen kräftig
der Ofen für die Weihnachtsbäckerei ge-
heizt wurde. Bei Kaffee und Kuchen, ad-
ventlichen Liedern und einem kleinen Un-

terhaltungsprogramm, das die Kinder mit
den Erzieherinnen vorbereitet hatten,
konnten es sich die Großeltern sich gut ge-
hen lassen. Auch die Schülerfirma der
Haupt- und Realschule Berge war mit zwei
„fleißigen Feen“ vertreten. Am Ende der
Woche konnten alle Beteiligten auf eine
Zeit mit vielen adventlichen Impulsen zu-
rückblicken. Foto: Kindergarten

mo BERGE. Die DRK-Kreis-
verbände Osnabrück-Nord
und Melle unternehmen
vom 15. bis 29. März eine
betreute Reise nach Tune-
sien. Anmeldungen nimmt
ab sofort der DRK-Ortsver-
einsvorsitzende Berge,
Bernhard Biermann, Am
Sonnenberg 6, Telefon
0 54 35/95 51 53, entgegen.
Die Reise mit sachkundi-
ger Begleitung an die Mit-
telmeerküste bedeute Ein-
tauchen in die Welt des
Orients, so das DRK. Das
Hotel Marhaba Beach di-
rekt am Strand, nahe zum
Altstadt-Zentrum, habe
komfortable Doppelzim-
mer und eigne sich für die
Benutzung von Rollatoren.
Die drei Malzeiten am Tag
würden als Buffet angebo-
ten.

DRK bietet
betreute Reise
nach Tunesien

KOMPAKT Bersenbrück: Weihnachtliches Musical in der Grundschule

Am letzten Schultag vor den
Weihnachtsferien konnte die Klas-
se 4a der Bersenbrücker Grund-
schule nun doch noch ihr Weih-
nachtsmusical aufführen. Denn

wegen Eisglätte musste das Musi-
cal vorher einmal abgesagt wer-
den. In „Das kleine Licht, um an-
ders zu sehn“ spielen die Kinder
Anna, Veronika und Peter zusam-

men mit ihrer Mutter die Hauptrol-
le. Sie öffnen gemeinsam den Ad-
ventskalender und erhalten die
Aufgabe, Kerzen anzuzünden, um
in den Flammen weihnachtliche

Bilder zu entdecken. Seit den
Herbstferien haben sich die Kin-
der zusammen mit Lehrerin Birgit
Stemme im Musikunterricht auf
das Musical vorbereitet. Im An-

schluss an das Musical präsentier-
te außerdem die Klasse 4c ihren
Weihnachtstanz zu dem Lied
„Santa Claus is coming to town“.

Foto: Eva Köbbemann

Zum festlichen Gottes-
dienst in der Nikolauskirche
zogen drei Fahnen- und Ban-
nerabordnungen ein, und
zwar mit der alten Ankumer
Gesellenvereinsfahne – die
nur am Kolpinggedenktag
und bei der Fronleichnams-
prozession gezeigt wird –, der
Bannerabordnung der Kol-
pingsfamilie und dem Ban-
ner der Kolpingjugend.

Beim anschließenden ge-
meinsamen Frühstück in der
Cafeteria des Marienhospi-
tals nahm der Vorsitzende
Markus Heitmann die Auf-
nahme von 55 neuen Kolpin-
gern vor.

Alle Altersgruppen vom
Kleinkind bis zu den Senio-
ren waren vertreten. Einige
Familien traten mit allen
Mitgliedern ein. Im Jahr
2009 gab es bereits 39 Neu-
aufnahmen, doch 55 – das ist
Rekord.

MarkusHeitmann und sei-
ne Stellvertreterin Ulrike
Behre zeichneten auch etli-
che Kolpinger für langjährige
Mitgliedschaft ausn: 25 Jah-
re: Katharina und Albert
Meurer. 40 Jahre: Theodor
Gramann, 50 Jahre: Hubert
Graupe, Heinz Havermann.

Franz-Josef Schwack, der

stellvertretende Diözesan-
vorsitzende des Kolping-
werks Osnabrück, war eigens
für zwei besonders lange Kol-
pingmitgliedschaften ange-
reist. Er zeichnete Otto Klei-
ne-Kuhlmann für 60-jährige
Mitgliedschaft und den lang-
jährigen Kolping-Bezirksse-
nior Hermann Oeverhaus für
65-jährige Mitgliedschaft in
der Kolpingsfamilie aus. In
Abwesenheit wurde auch
Gerd Stürenberg für 65 Jahre
Mitgliedschaft ausgezeich-
net, die Übergabe der Urkun-
de und die Ehrung werden in
den nächsten Tagen nachge-
holt.

Franz-Josef Schwack nutz-
te die Mitgliederehrungen,
um Ankums Kolpingchef
Markus Heitmann zu dem
enormen Mitgliederzuwachs
und zu der lebendigen, gene-

rationenübergreifenden Kol-
pingsfamilie zu gratulieren
und übermittelte die besten
Wünsche und Grüße von Di-
özesanverband und -vor-
stand. Markus Heitmann
dankte für die lobenden Wor-
te, gab das Lob aber postwen-
dend an seinen gesamten

Vorstand weiter, der an die-
sem tollen Erfolg mitgearbei-
tet hatte.

Diakon Olaf van der
Zwaan, auch ein Mitglied der
Ankumer Kolpingsfamilie,
stellte danach Niels Stensen
vor, nach dem nicht nur im
Bistum Osnabrück Pflegehei-

me und ein Klinikenverbund,
kulturelle und karitative Ein-
richtungen benannt sind.

Die Kolpingjugend bot in
einem Nebenraum der Cafe-
teria eine Kinderbetreuung
mit Malen, Basteln und Spie-
len für die kleinsten Kolpin-
ger an.

Ankum: 55 neue Mitglieder

to ANKUM. Dank ihrer Mo-
dernität und Attraktivität
lässt die Kolpingsfamilie An-
kum die Zeit stillstehen. Sie
hat einen Mitgliederzulauf
wie in der Gründungsphase
vieler kirchlicher Vereine
oder in den geburtenstarken
Sechzigerjahren. Der Kol-
pinggedenktag 2010 bricht
alle Rekorde: 55 Neuaufnah-
men.

Kolpinger brechen
alle Rekorde

Beim Kolpinggedenktag in Ankum wurde Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften ausge-
sprochen. Unser Bild zeigt Markus Heitmann, Hermann Oeverhaus, Heinz Havermann, Otto
Kleine-Kuhlmann, Theo Gramann, Hubert Graupe, Albert und Gerda Meurer, Ulrike Behre und
Franz-Josef Schwack vom Osnabrücker Kolping-Diözesanvorstand. Foto: Thomas Oeverhaus

bn ANKUM. Eine vorweih-
nachtliche Freude machte
Unternehmer Clemens Seel-
meyer den Kindern des
Schulkindergartens und der
ersten Klassen der Grund-
schule Ankum. Am letzten
Schultag vor den Weih-
nachtsferien – vorher war der
Unterricht wegen des Win-
terwetters tagelang ausgefal-
len – erhielten 120 Kinder ei-
ne Warnweste, die aufgrund
ihrer hellen Farbe und der
Lichtreflexion im Straßen-
verkehr auffällt.

Gerade in der dunklen Jah-
reszeit ist eine solche Ausrüs-
tung besonders wichtig und
vielleicht sogar manchmal le-
bensrettend. „Die Kinder
sind unser höchstes Gut und
unsere Zukunft, darum habe
ich gerne die Warnwesten für
die Sicherheit der Kinder ge-
sponsert“, erklärte Unter-
nehmer Seelmeyer dazu.

Er teilte ferner mit, dass
auch die Kinder der zweiten
Klassen eine derartige Warn-
weste in nächster Zeit erhal-
ten werden. Schulleiter Josef

Gäbken dankte im Namen
der Kinder dem Unterneh-
mer für dieses vorweihnacht-

liche Präsent, das sicher auch
von den Eltern mit Freude
begrüßt werde.

Den Kindern legte Schul-
leiter Gäbken ans Herz, diese
Warnweste nun auch regel-

mäßig zu tragen, nur so kön-
ne sie ihren Zweck auch er-
füllen.

Clemens Seelmeyer großzügig

Warnwesten machen
Schulweg sicherer

Clemens Seelmeyer (hinten links) stattet Ankums Grundschulkinder auf seine Kosten mit Westen aus. Foto: Franz Buitmann

mo FÜRSTENAU. Die Bor-
romäus-Bücherei im Cani-
sius-Haus bleibt in den
Weihnachtsferien bis zum
5. Januar geschlossen.

Bücherei

mo HOLLENSTEDE. Heilig-
abend stimmt die Freie Ju-
gend ab 17.45 Uhr durch ein
weihnachtliches Spiel auf
das Fest ein. Die Weih-
nachtsmesse für die Ge-
meinde beginnt um 18 Uhr
in der Kirche.

Freie Jugend

EGGERMÜHLEN. Am 28.
Dezember von 16 bis 20
Uhr findet ein Blutspende-
termin in der Grundschule
Eggermühlen statt.

Blut spenden

EGGERMÜHLEN. Das Ge-
meindebüro in Eggermüh-
len bleibt in der Zeit vom
24. bis 31. Dezember ge-
schlossen. In dringenden
Fällen hilft der Bürgerser-
vice der Samtgemeinde
Bersenbrück, Telefon
0 54 39/96 21 18, weiter.

Gemeindebüro

ANKUM. Die katholische
Öffentliche Bücherei in An-
kum bleibt am Sonntag, 26.
Dezember (zweiter Weih-
nachtstag) für das Publi-
kum geschlossen.

KÖB Ankum

SCHLICHTHORST. Am 3.
Januar feiert Pater John
sein 40-jähriges Priesterju-
biläum. Aus diesem Anlass
wird am 4. Januar um 19.30
Uhr in Schlichthorst ein
Gottesdienst gefeiert. An-
schließend findet ein Emp-
fang im Pfarrheim statt.

Jubiläum

js BIPPEN. Trotz des
Schnees kamen noch 67
Blutspender zum Blut-
spendetermin des DRK
Ortsvereins Bippen. Darü-
ber freute sich das Team.
Zur 105. Spende erschien
Michael Berens, zur 95.
Dieter Thole. Manfred Her-
mann wurde zum 55. Mal
zur Ader gelassen. Weiter-
hin gab es je eine Nadel für
die 25., für die zehnte, für
die sechste und zwei Na-
deln für die dritte Spende.
Der nächste Blutspende-
termin ist am 16. März in
der Grundschule geplant.

Michael Berens
spendete zum
105. Mal Blut

VOLTLAGE. Die Altkol-
ping-Mitglieder treffen
sich am 13. Januar um 17
Uhr zum Kartenspielen im
Overbergheim.

Altkolping
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